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Ausgabe 13. Dezember 2014                                                                                                    Freiexemplar 
 
 
 
 

 
 

               
 

Wir wünschen allen Lesern ein besinnliches 
und fröhliches Weihnachtsfest  
sowie ein gesundes neues Jahr 

 

Foto: Fotoservice Schießler
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Trudi Christina Mehlhorn 28.08.14 
Eltern: Doreen Mehlhorn und Nikolaus Skrabs  

Marleen Merkel 05.08.14 
Eltern: Kristin Merkel 
und Sandro Sonnabend 

Tilman Vogel  12.07.14 
Eltern: Connie Lindner 
und Daniel Vogel 

Bruno Fleischer 29.08.14 
Eltern: Conny Meier 
 und Timo Fleischer 

 

Die Bürgermeisterin 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben:  
die Blumen des Tages, die Sterne der Nacht und die Augen der Kinder.    (Dante) 

 
Liebe Gornsdorferinnen und Gornsdorfer, 
 

gleich 5 neue Erdenbürger konnte ich in den vergangenen Wochen hier in Gornsdorf begrüßen und 
willkommen heißen, insgesamt 10 waren es damit bis heute im Jahr 2014. Zehn kleine 
Wonneproppen, welche ihre Eltern nun erst einmal auf Trab halten, aber deren Glück auch mit 
nichts auf der Welt zu bezahlen ist. Wir freuen uns mit den jungen Familien und  wünschen ihnen viel 
Freude dabei, ihre Kleinen aufwachsen zu sehen und den kleinen Gornsdorfern natürlich bestes 
Gedeihen, Gesundheit, Glück und Sonnenschein auf allen Wegen. 
 

Fotos: Gemeinde 

Jayda Brettschneider 20.08.14 
Eltern: Melanie Kerstin 
Brettschneider und Ralf Schmidt 
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Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, und damit auch mein erstes Jahr in meiner neuen 
Funktion. In der Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel lässt man das Jahr meist noch einmal 
Revue passieren und erinnert sich an schöne, vielleicht aber auch weniger schöne Momente.  
 

Mein persönlicher Jahreswechsel fällt dabei etwas durchwachsen aus. Sicher gab es viel, über dass ich 
mich gefreut habe – die Unterstützung, die mir von Vielen zuteil wurde, das Engagement unserer 
Bürger und Vereine, wenn es um ihr Gornsdorf geht und die wirtschaftliche Stärke unserer 
Gemeinde. Ohne unser Gewerbe und unsere Industrie müssten viele freiwillige Aufgaben und 
Zuschüsse für Einrichtungen dem Rotstift zum Opfer fallen.  
 

Doch dank guter Einnahmen und der Gewährung von Fördermitteln konnten wir die Sanierung des 
Sportplatzes am Kindergarten fortsetzen und die Anschaffung eines neuen Löschfahrzeuges für unsere 
Feuerwehr ist spruchreif. Daneben wurden noch viele kleinere Maßnahmen im Ort realisiert, die für 
den ein oder anderen gar nicht so offensichtlich sind. Auch einzelne Hochwassermaßnahmen sind 
bereits abgeschlossen, bzw. befinden sich wie bei der Sanierung des Wiesenweges noch im Bau. Hier 
hätte ich aber gern noch einiges mehr realisieren wollen. Doch auch eine Gemeinde ist auf die 
entsprechenden Genehmigungen der Fachbehörden angewiesen. Da diese aber zum Teil lange auf sich 
warten lassen, wird uns das Thema Hochwasserschadensbeseitigung wohl noch eine Zeit beschäftigen.  
 

Unser wichtigstes Anliegen war und ist der Erhalt unserer Grundschule, da die Zukunft unseres Ortes 
eng mit dieser Einrichtung verbunden ist. Ohne Grundschule wird es noch schwerer, junge Familien 
mit Kindern für Gornsdorf zu gewinnen. Deshalb bin ich dankbar, dass durch den Gemeinderat in 
diesem Jahr wichtige Beschlüsse auf den Weg gebracht wurden und das Projekt langsam Gestalt 
annimmt. Dennoch sind hier noch nicht alle Hürden genommen und diese Tatsache grämt mich. Aber 
ich bin zuversichtlich, dass wir im ersten Halbjahr 2015 einen großen Schritt vorankommen. 
 

Doch jetzt sollten wir alle erst einmal die Weihnachtszeit genießen, eine Zeit, die gerade hier bei uns 
im Erzgebirge ihren ganz besonderen Reiz hat. In fast allen Fenstern strahlen Schwibbögen, 
Pyramiden drehen sich und Raachermanneln naabeln. Es duftet nach Plätzchen, Bratäpfeln und 
Glühwein, Kinder zählen die Tage bis zum Heiligabend und können die Bescherung kaum erwarten.  
 

Ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage, angenehme Stunden im 
Kreise von Familie und Freunden, Ruhe und Zeit zum Entspannen und dass 
Sie Weihnachten mit allem was dazu gehört genießen können sowie für das 
neue Jahr beste Gesundheit, neue Impulse und Ideen sowie Glück und Erfolg 
für Ihre Unternehmungen, dies wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen 
 

Ihre Andrea Arnold 
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Öffentliche Bekanntmachungen 
 

 
 

 

Haushaltssatzung der Gemeinde Gornsdorf für das 
Haushaltsjahr 2014 

 
 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat 
der Gemeinderat in der Sitzung am 30. September 2014 
folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird: 
im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  
                    2.945.500 EUR 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf   
                                 3.141.319 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und   
  Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  
                         ./.        195.819 EUR 
 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
  Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
  Vorjahren auf     0 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und  
  Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
  Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus  
  Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
  auf        ./.          195.819 EUR 
 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   
      3.600.019 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
   auf      1.752.782 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und  
  Aufwendungen (Sonderergebnis) auf         
      1.847.237 EUR 
 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
  Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren  
  auf 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und  
  Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
  Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren  
  (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 
 
- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen  
  Ergebnisses auf   ./.      195.819 EUR 
- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses 
   auf          1.847.237 EUR 
- Gesamtergebnis auf  1.651.418 EUR 
 

im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit auf                  4.720.213 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
  Verwaltungstätigkeit auf                  4.581.248 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus  
  laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
  Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen  

  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
                                        138.965 EUR 
 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf              103.900 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf             551.785 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf     ./.     447.885 EUR 
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als  
  Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss 
  oder –fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit  
  und dem Saldo der Gesamtbeträge der  
  Einzahlungen und Auszahlungen aus  
  Investitionstätigkeit auf           ./.   308.920 EUR 
             
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
  Finanzierungstätigkeit auf                        0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
   Finanzierungstätigkeit auf      24.833 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit auf           ./.   24.833 EUR 
 
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder – 
  fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und  
  Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als  
  Änderung des Finanzmittelbestands auf                  
                                                    ./.     333.753 EUR                                  
festgesetzt. 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf                    600.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 5 
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                             280 v.H. 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf     370 v.H. 
Gewerbesteuer auf                                        400 v.H. 
 

Gornsdorf, den 05.12.2014 
 

gez. Arnold 
Bürgermeisterin 
 

Hinweis nach § 4 SächsGemO 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen und Verordnungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn: 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist; 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind; 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat; 
4. vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 und 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes der 
Gemeinde Gornsdorf 

 
 
 

Nachdem die Rechtsaufsicht die Rechtmäßigkeit des 
Haushaltes der Gemeinde Gornsdorf bestätigt hat, 
liegt dieser einschließlich Anlagen in der Zeit vom 

15.12. bis 19.12.2014 
zu den Dienstzeiten im Gemeindeamt Gornsdorf, 
Hauptstraße 83, 09390 Gornsdorf, Kämmerei, 2. 
Etage, zur Einsichtnahme für Jedermann aus. 
 

 

Änderung in der Zustellung der  
„Gornsdorfer Nachrichten“ - Amtsblatt 

 
 
 

In der letzten Zeit sind verstärkt Probleme in der 
Zustellung diverser Zeitungen und leider auch unseres 
Amtsblattes aufgetreten. Eine Zustellung an jeden 
Haushalt kann aus verschiedenen Gründen 
mittlerweile nicht mehr sichergestellt werden. Um 
Ihnen auch weiterhin einen kostenfreien Zugang zum 
Amtsblatt zu ermöglichen, wird dieses deshalb ab 
Januar 2015 in verschiedenen Geschäften unserer 
Gemeinde  - für jedermann öffentlich zugänglich - 
ausgelegt. Das nächste Amtsblatt, welches 
voraussichtlich am 10.01.2015 erscheint, können Sie 
voraussichtlich an folgenden Stellen erhalten: Singer´s 
Getränke Shop, Physiotherapie Kurth, Dörr-Fleischer, 
Grundschule, Bäckerei Schmidt, Fotoservice 
Schießler, Rathaus, Kindertagesstätte 
„Taußendfüßler“, Claudi´s Blumeneck, Bäckerei 
Schmidt im Netto-Markt, THERESIEN-Apotheke, 
Lindenschänke, Haarschneiderei Löffler, Volkshaus, 
Dipl.-med. Weilbach, Zahnarztpraxis Köhler. 
 

 

Öffnungszeiten über die Weihnachtsfeiertage und 
den Jahreswechsel 2014/2015 

 
 
 

Die Bürgerbüros in den Rathäusern Auerbach, 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf sowie das Standesamt 
im Rathaus Burkhardtsdorf sind zwischen den 
Weihnachtsfeiertagen und dem Jahreswechsel 
2014/2015 wie folgt besetzt: 
 

Samstag, 20.12.2014: 
Rathaus Gornsdorf:          09.00 – 11.00 Uhr 
Montag, 22.12.2014: 
Rathaus Burkhardtsdorf:  09.00 – 11.30 Uhr 
                                         13.00 – 15.30 Uhr 
Rathaus Gornsdorf:          09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag, 23.12.2014: 
Rathäuser Auerbach, Burkhardtsdorf und Gornsdorf: 
09.00 – 11.30 Uhr   und    13.00 – 16.00 Uhr 
Montag, 29.12.2014: 
Rathaus Burkhardtsdorf:  09.00 – 11.30 Uhr 
Rathaus Gornsdorf:          09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag, 30.12.2014: 
Rathäuser Auerbach,         09.00 – 11.30 Uhr 
Burkhardtsdorf/Gornsdof: 13.00 – 18.00 Uhr 

Am Freitag, 02.01.2015 bleibt das Rathaus Auerbach 
geschlossen! Das Standesamt ist an diesem Tag von 
09.00 – 11.30 Uhr für Notfälle im Rathaus 
Burkhardtsdorf besetzt. 
 

 

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros an 
Samstagen im 1. Quartal 2015 

 
 
 

Die Bürgerbüros in den Rathäusern Auerbach, 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf haben zusätzlich an 
folgenden Samstagen im 1. Quartal 2015 geöffnet: 
 

Samstag, 10.01.2015: 
Rathaus Burkhardtsdorf:  09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 24.01.2015: 
Rathaus Auerbach:          09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 07.02.2015: 
Rathaus Burkhardtsdorf:  09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 21.02.2015: 
Rathaus Gornsdorf:          09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 07.03.2015: 
Rathaus Burkhardtsdorf:  09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 21.03.2015: 
Rathaus Auerbach:          09.00 – 11.00 Uhr 
 

Samstag, 28.03.2015: 
Rathaus Burkhardtsdorf: 09.00 – 11.00 Uhr 
 
 

 

Renovierung Bürgerbüro 
 

 
 

In der Zeit vom 20.10. bis 07.11.2014 war das 
Bürgerbüro im Rathaus Gornsdorf geschlossen.  
 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihr 
Verständnis bedanken. Grund der Schließung waren 
umfangreiche Renovierungsmaßnahmen, die in dieser 
Zeit durch den Eigenbetrieb der 
Gemeinde vorgenommen wurden, um den 

Sicherheitsbestimmungen für Meldeämter Rechnung 
zu tragen. Ganz herzlich bedanken wir uns bei 
der Erzgebirgssparkasse, welche uns die komplette 
Möblierung für das Bürgerbüro kostenlos zur 
Verfügung stellte.  
 
Wir dürfen uns für Ihr Verständnis in dieser 
Zeit bedanken. 
 
 
  

Foto: Gemeinde 
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Baumaßnahmen 
 

 
 

Erneuerung Straßenbeleuchtung 
 

In der Gemeinde Gornsdorf 
konnte mit Unterstützung 
der enviaM  „Fonds 
Energieeffizienz Kommune“ 
folgendes Projekt umgesetzt 
werden: 
 

„Erneuerung von 5 alten 
Straßenleuchten (BG-
Leuchten) 80 W durch ASL 

2010 LED mit 34 W im Bereich der 
„Goethestraße“. 
 

Geschätzte Energieeinsparung 
ca. 840 kWh pro Jahr. 
     
Ident-Nr. 2352  
Instandsetzung Wiesenweg, Zufahrt zur 
Kleingartenanlage mit Herstellung und 
Instandsetzung Entwässerung  
- Hochwasserschaden 2013 - 
 
Nach erfolgter Beschränkter 
Ausschreibung und Vergabe 
der Bauleistung in der 
Sitzung des Gemeinderates 
am 30.09.2014, begann am 
27.10.2014 das 
Bauunternehmen WTK Tief-
und Kanalbau GmbH aus 
Schwarzenberg mit der 
Realisierung der 
Hochwassermaßnahme.  
Fertigstellung, wenn es die Witterung erlaubt, noch in 
2014. Die Maßnahme ist im Wiederaufbauplan 
Hochwasser 2013 der Gemeinde Gornsdorf verankert 
und wird zu 100 % gefördert. 
 
Rekonstruktion Sportplatz 2. + 3. BA 
Hauptstraße 89 
     

Wie bereits im Amtsblatt Nr. 03/2014 informiert, hat 
die Gemeinde Gornsdorf für die Reko des 
Sportplatzes hinter der KITA „Tausendfüßler“ von der 
SAB den Zuwendungsbescheid erhalten. 
 

Nach erfolgter Vergabe 
der Bauleistung in der 
Sitzung des 
Gemeinderates am 
04.11.2014, hat den 
Zuschlag das 
Bauunternehmen ATS 
Chemnitz GmbH 
bekommen. Wenn es 

die Witterung erlaubt, wird noch in diesem Jahr mit 

den Bauarbeiten begonnen. Fertigstellung im Juli 
2015. Diese Baumaßnahme wird mit 30 %  der 
zuwendungsfähigen Kosten aus dem Förderprogramm 
Investive Sportförderung gefördert. 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Widmung von Flurstücken einer bestehenden Straße 
in der Gemeinde Gornsdorf 
 
1. Der Gemeinderat Gornsdorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 30.09.2014 mit Beschluss Nr. 
54/2014 auf der Grundlage von § 6 des 
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) 
die Widmung folgender Straßenflurstücke 
beschlossen: 
 

Straßenname:  „Fabrikstraße“-Ergänzung zum  
                         Karteiblatt Nr. 17 
Flurstück:         Teilflächen 419/26 u. 419/27 
                         Gemarkung Gornsdorf 
Lage:                Brückenbereich der Fabrikstraße 
 

Auf Grundlage des Beschlusses ergehen nachstehende 
Verfügungen: 
 

I. Widmungsverfügung 
 

1. Inhalt der Widmungsverfügung 
Die oben bezeichneten Flurstücke der bereits 
bestehenden öffentlich gewidmeten Straße 
„Fabrikstraße“  werden mit zur Ortsstraße gewidmet 
Widmungsbeschränkungen: keine 
Träger der Baulast:               Gemeinde Gornsdorf
 
2. Wirksamwerden 
Die Widmungsverfügung wird im Zeitpunkt ihrer 
Bekanntmachung wirksam. 
 

Gornsdorf, den 01.10.2014 
 

gez. Arnold 
Bürgermeisterin 
 

II. Eintragungsverfügung 
 

1.    Inhalt der Eintragung 
1.1  Einstufung: Widmung zur Ortsstraße, ohne     
       Widmungsbeschränkungen 
1.2  Straßenname: Fabrikstraße     
1.3  Flurstücksnummer: Teilflächen 419/26 und  
       419/27 der Gemarkung Gornsdorf 
1.4  Anfangspunkt: Brücke 
1.5  Endpunkt: Brücke             
1.6  Länge: ca. 3,0 m 
1.7 Straßenbaulast: Gemeinde Gornsdorf 
 

Die Widmungsverfügung sowie das 
Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straße 
können bei der Gemeindeverwaltung Gornsdorf, 
Hauptstraße 83 während der Sprechzeiten eingesehen 
werden. 

Fotos: Gemeinde 
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Rechtsbehelfsbelehrung 
Sowohl gegen die Widmungsverfügung als auch 
gegen diese Eintragungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach deren Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Beide Verfügungen gelten einen Tag 
nach der Bekanntmachung im Amtsblatt 04/2014 der 
Gemeinde Gornsdorf als bekannt gegeben. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung Gornsdorf. Hauptstraße 
83, 09390 Gornsdorf einzulegen. 
 

Gornsdorf, den 01.10.2014 
 

gez. Arnold 
Bürgermeisterin 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Widmung einer Straße in der Gemeinde Gornsdorf 
 
1. Der Gemeinderat Gornsdorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 30.09.2014 mit Beschluss Nr. 
55/2014 auf der Grundlage von § 6 des 
Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) 
die Widmung folgender Straße beschlossen: 
 
Straßenname:   „Weg zum Lohwald“ hinter dem  
                         Naturbad      
Flurstück:         Teilfläche 432      
Lage:                ab Mehrzweckgebäude Naturbad bis  
                         Ortsgrenze zu Hormersdorf 
 

Auf Grundlage des Beschlusses ergehen nachstehende 
Verfügungen: 
 
I. Widmungsverfügung 
 
1. Inhalt der Widmungsverfügung 
Die oben bezeichnete Straße wird als „Öffentlicher 
Feldweg“ gewidmet    

Widmungsbeschränkungen:  Keine 
Träger der Baulast:                Gemeinde Gornsdorf  
      
 
2. Wirksamwerden 
Die Widmungsverfügung wird im Zeitpunkt ihrer 
Bekanntmachung wirksam. 
 
II. Eintragungsverfügung 
1. Inhalt der Eintragung 
1.1 Einstufung: Widmung zum „Öffentlichen Feldweg“    
1.2 Widmungsbeschränkung:  Keine 
1.3 Straßenname: „Weg zum Lohwald“      
1.4 Flurstücksnummer: Teil 432 der Gemarkung 
                                       Gornsdorf    
1.5  Anfangspunkt: ab Mehrzweckgebäude Naturbad    
1.6  Endpunkt: Ortsgrenze zu Hormersdorf              
1.7 Länge: 180,00 m    
1.8 Straßenbaulast: Gemeinde Gornsdorf       
 

Die Widmungsverfügung sowie das 
Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straße 
können bei der Gemeindeverwaltung Gornsdorf, 
Hauptstraße 83 während der Sprechzeiten eingesehen 
werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Sowohl gegen die Widmungsverfügung als auch 
gegen diese Eintragungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach deren Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Beide Verfügungen gelten einen Tag 
nach der Bekanntmachung im Amtsblatt 04/2014 der 
Gemeinde Gornsdorf als bekannt gegeben. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung Gornsdorf. Hauptstraße 
83, 09390 Gornsdorf einzulegen. 
 

Gornsdorf, den 01.10.2014 
 

gez. Arnold 
Bürgermeisterin 
 
 

 

Baumaßnahmen am Kindergartenspielplatz 
 

 
 

Durch Alterserscheinungen und dadurch entstandenen 
Sicherheitsmängeln, wurde die Einfassung des 
Kombispielgerätes auf dem Spielplatz der 
Kindetagesstätte Tausendfüßler erneuert. 
Die alte Einfassung bestand aus Holz-Palisaden und 
war stark verfault. Es wurden neue Palisaden aus 
Recycling Plastik verbaut, welche den 
Sicherheitsbestimmungen entsprechen und zugleich 
sehr haltbar sind. 
Zudem ist ein Austausch des Spielsandes geplant. 
Ebenfalls wurde beim Abbau des vorhandenen 
Kombispielgerätes starke Fäulnis festgestellt, so dass 
dieses nicht wieder aufgebaut werden kann. 
Dank einer Spende durch die KSG Leitplatten GmbH 
in einer Höhe von 8.500 EUR, wird im Frühjahr ein 
neues Kombispielgerät angeschafft. So können ab 
Frühjahr 2015 die Kinder der Kita Tausendfüßler 
wieder uneingeschränkt toben. Nochmals vielen 
herzlichen Dank an die KSG Leiterplatten GmbH! 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Fotos: Gemeinde 
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Ein wichtiges Vorhaben nimmt seinen Lauf 
 

 
 

Die 32 aktiven Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Gornsdorf sowie 9 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr werden in absehbarer Zeit über ein 
neues Einsatzfahrzeug, welches das alte 
Tanklöschfahrzeug TLF 16  nach 30 Jahren treu 
geleisteter Dienste ablösen wird, verfügen können. 
Diese Entscheidung resultierte u.a. daraus, da 
Tanklöschfahrzeuge mit einer Besetzung von 6 
Personen (Staffelbesatzung) nicht förderfähig sind. Es 
musste daher ein weiteres Löschgruppenfahrzeug mit 
einer Besetzung von 9 Personen (Gruppenbesatzung) 
in Betracht gezogen werden. Aufgrund der Vielzahl 
der aktiven Kameraden und der Tatsache, dass laut 
Brandschutzbedarfsplan die doppelte Anzahl an 
Kameraden für die Sitzplätze der Fahrzeuge 
vorgehalten werden muss, wurde von der Beschaffung 
eines zweiten Löschgruppenfahrzeuges 10 abgesehen 
und ein Löschgruppenfahrzeug 20 erwogen. Dieses 
Fahrzeug bietet einen höheren Rahmen an Beladung 
und Ausrüstung für die freiwillige Feuerwehr und es 
kommt somit nur im vorgeschriebenen Maße zu einer 
Doppelung der bereits vorhandenen Technik und 
Ausrüstung. Die Freiwillige Feuerwehr Gornsdorf 
fährt im Schnitt ca. 12- 14 Einsätze pro Jahr. 
  

Auf Grund der Möglichkeit zusätzliche Fördermittel 
aus der Fachförderung Feuerwehrwesen zu erhalten, 
begannen sich die “Räder“ zu drehen, um eine 
außerplanmäßige Beschaffung eines 
Löschgruppenfahrzeuges LF 20 noch im Jahr 2014 
auf den Weg zu bringen. 
 

Am 06.11.2014 kam schlussendlich der 
Fördermittelbescheid vom Landratsamt in Annaberg 
im Gemeindeamt Gornsdorf an. Aus einer erstellen 
Konzeption heraus, wurde durch die FFW Gornsdorf 
in nicht gezählten Stunden, bis oft in den späten 
Abend hinein, ein Leistungsverzeichnis erstellt, 
welches Teil einer europaweiten Ausschreibung ist. 
Der Schutz der Gornsdorfer Bevölkerung und der 
Bevölkerung der Umgebung unseres Ortes liegt nicht 
nur uns Feuerwehrleuten am Herzen, sondern, wie 
man sehen kann auch den vielen Verantwortlichen, 
welche an der Beschaffung des modernen LF 20 
beteiligt waren und noch sind. Hierfür unseren 
herzlichen Dank. 
 

Wir, die Feuerwehr Gornsdorf und wie ich glaube 
auch unsere Einwohner Gornsdorf´s wissen zu 
schätzen, dass es ein paar „Verrückte“ gibt, die stets 
und immer zur Stelle sind, wenn Hilfe von Nöten ist. 
Wir, Ihre Feuerwehr Gornsdorf, tun dies gern. 
 

Im Namen der Kameraden Ihrer FF Gornsdorf 
 

Olaf Arlt 
Wehrleiter der FF Gornsdorf   
 

 
 
 

 

Ausgabe der Patientenakten der Arztpraxis 
Scheithauer im Ortsteil  

 
 
 

Ausgabe der Patientenakten der Arztpraxis 
Scheithauer im Ortsteil Meinersdorf 
Aufgrund der Schließung der Arztpraxis Dipl.-Med. 
Rainer Scheithauer im Ortsteil Meinersdorf am 
01.09.2014 erfolgt die Ausgabe der Patientenakten 
seit dem 18. September 2014 in der 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, Rathaus 
Burkhardtsdorf, Sekretariat, Frau Hinkel, Am 
Markt 8, 09235 Burkhardtsdorf ausschließlich zu 
den Öffnungszeiten: 
 

Montag:        09:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag:    09:00 - 11:30 Uhr;  13:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr; 13:00 - 16:00 Uhr. 
 

Die Patientenakten wurden durch das Praxispersonal 
aufbereitet und der Gemeindeverwaltung 
Burkhardtsdorf übergeben. Die Ausgabe der Akten 
ist im Zeitraum vom 18.09. bis 30.12.2014 und bei 
Bedarf darüber hinaus geplant. Die Patientenakten 
werden verschlossen an den jeweiligen ehemaligen 
Patienten gegen Unterschrift 
einer Ausgabebestätigung ausgegeben. Patienten 
können durch Vollmacht Dritte mit der 
Abholung beauftragen. Die Ausgabe der 
Patientenakten erfolgt nur gegen Vorlage einer 
entsprechenden Vollmacht.  
Diese ist dringend schriftlich vorzulegen!!!  
 

Auf den Internetseiten der Gemeinden Auerbach, 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf ist ein entsprechendes 
Musterformular ("Vollmacht Aushändigung 
Patientenakte") eingestellt, welches Sie dazu 
ausdrucken, ausfüllen und zur Abholung der 
Patientenakte übergeben können. Werden Dritte zur 
Abholung und Entgegennahme mehrerer 
Patientenakten bevollmächtigt, sind die Vollmachten 
jeweils einzeln vorzulegen und von jedem 
Vollmachtgeber persönlich zu unterschreiben. 
Die Gemeindeverwaltung behält sich das Recht vor, 
im Zweifel die Identität des Abholers sowie 
Vollmachtgebers durch Vorlage eines gültigen 
Lichtbildausweises zu prüfen. Wir bitten Sie, diese 
Informationen und Hinweise unbedingt zu beachten, 
um unnötigen Ärger und zusätzliche Wegezeiten zu 
vermeiden. 
Des Weiteren bitten wir alle ehemaligen Patienten 
der Arztpraxis Dipl.-Med. Rainer Scheithauer, die 
Abholung der persönlichen Patientenakten bis 
Ende des Jahres 2014 zu ermöglichen. 
 

Rückfragen zur Ausgabe der Patientenakten richten 
Sie bitte an Frau Hinkel, Durchwahl (03721) 2606-
212. Anfragen per Mail an: 
rathaus@burkhardtsdorf.de 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Rucksackübergabe in der Grundschule 
 

 
 

Nachdem die Aufregung und das viele Neue in den 
ersten Wochen für die Erstklässler nun in einen 
geregelten Schulalltag übergangen ist, besuchte 
Bürgermeisterin Andrea Arnold die ABC-Schützen in 
der Grundschule.  
 

Sie wünschte Ihnen weiterhin viel Erfolg und Freude 
beim Lernen und übergab jedem der Erstklässler einen 
Original Gornsdorf Rucksack. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Lampionumzug in der Kita „Taußendfüßler“ 
 

 
 

Am Freitag, 07.11. fand 
unser diesjähriger 
Lampionumzug im 
Kindergarten statt. Pünktlich 
18:00 Uhr ging es los. Viele 
Kinder mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Großeltern 
und Verwandten sind zu uns 
gekommen. Jedes Kind hatte 
natürlich seine  
Laterne mit dabei. 

 
 

Nach unserem Umzug  freuten sich alle  auf  Wiener 
Würstchen, Speckfettbemmen, Glühwein und Tee für 
die Kinder. Wir hoffen, es hat allen gefallen. 
Unser Kindergarten möchte sich ganz herzlich bei den 
Mitarbeitern vom Bauhof für die Hilfe zur 
Durchführung unseres Festes bedanken.      
 

Das Team des Kindergartens                    Text: S. Drummer 
                    
 

 

Herbstfest in unserer Kindertagesstätte 
 

 
 

Am Mittwoch, 29.10. feierten alle Kinder unseres 
Kindergartens das Herbstfest. Punkt 08.00 Uhr trafen 
sich die Kinder zum gemeinsamen Frühstück. Es gab 
für jede Gruppe ein kleines Büfett mit Wurst, Käse, 
Baguettes und reichlich Obst, welches die Kinder 
mitgebracht hatten. Anschließend wurden in den 

einzelnen 
Gruppen 

bekannte und 
neue Herbstlieder 
gesungen und 
kleine Rate- und 

Wettspiele 
durchgeführt. 

Danach trafen 
sich alle  Kinder 

auf dem Sportplatz, wo unser Hausmeister  mit einem 
Feuerkorb auf sie wartete. 
Unsere Kleinsten  schauten sich etwas verängstigt  das 
Feuer von weitem an. Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind eine Tasse leckeren Kinderpunsch. Am 
Nachmittag kamen viele Kinder mit ihren Eltern zu 
unserem Flohmarkt. Manches Kind hatte etwas 
Schönes entdeckt und freute sich darüber. 
Auch unser Kinderkaffee kam bei allen gut an. Die 
Kinder und Eltern ließen sich die leckeren 
selbstgebackenen Kuchen und Muffins schmecken.  
 
Allen Muttis und Omas ein herzliches Dankeschön für 
die leckeren Sachen.                                        

Das Team des Kindergartens                     Text: S. Drummer 
 

Fotos: Gemeinde Gornsdorf/Fotoservice Schießler 

Fotos: Fotoservice Schießler 
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Die Diakonie Katastrophenhilfe unterstützt 
Menschen nach dem Juni-Hochwasser 2013 

 
 
 

Die Diakonie Katastrophenhilfe unterstützt 
gemeinsam mit der Diakonie Sachsen Menschen 
durch Spendenmittel bei Beratung und 
Wiederaufbau nach dem Juni-Hochwasser 2013. 
Betroffene Privatpersonen und Selbständige 
können Spendenmittel beantragen. Die 
Mitarbeiter eines Mobilen Teams vor Ort beraten 
Betroffene rund um das Thema Wiederaufbau 
und helfen, bürokratische Hürden zu bewältigen. 
 

Folgende Möglichkeiten zur Unterstützung bietet 
die Diakonie Katastrophenhilfe: 
 

 Beratung zum Wiederaufbau für  
   Wohneigentümer, Vermieter, Kleingewerbe,  
   Vereine 

 Unterstützung bei Antragstellung und  
   Verwendungsnachweiserstellung für SAB  

 Spenden zur Erbringung des Eigenanteils bei  
   SAB-Förderung 

 Ergänzende Hilfe für Inventarschäden 
 Unterstützung auch bei Schäden unter 5000 €  

    sowie bei präventiven Schutzmaßnahmen 
 

  Bitte beachten Sie den Stichtag für die 
Erstbeantragung bei der SAB 31.12.2014  
 
Kontaktadresse    
Manuela Herrmann    
Diakonisches Werk der     
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V.   
Projektassistenz Fluthilfe 2013   
Obere Bergstraße 1 
01445 Radebeul 
Telefon 0351 8315 128 
Fax  0351 8315 3128 
mail:  Manuela.Herrmann@diakonie-sachsen.de  

 
 
  
  
             
 

 
Fluthilfe Magdeburg 
Mittagstraße 15 
39124 Magdeburg 
Telefon: 0391 40 82 97 0 
 
Weitere Eintragungen hierzu finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Gornsdorf unter der Rubrik 
“Bekanntmachung/Beiträge im Zusammenhang zum 
Hochwasser 2013”. 
 
 
 
 

 

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 05. 
Dezember: DRK-Blutspendedienste würdigen 

Engagement der freiwilligen 
Helferinnen und Helfer 

 
 
 

Am 5. Dezember wird 
international und 
bundesweit der Tag 
des Ehrenamtes 

begangen. Auch bei den DRK-Blutspendediensten 
engagieren sich rund 1,9 Millionen Blutspender, etwa 
3.800 hauptamtliche und 200.000 ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer für das Gemeinwohl. 
 
Das selbstlose Engagement von Blutspendern macht 
deutlich, wie unverzichtbar die Blutspende für die 
Behandlung schwerkranker Menschen in der 
modernen Medizin bis heute ist. Ihnen zur Seite 
stehen die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die 
sich in der Vorbereitung und Bewerbung der Termine 
engagieren und sich um die Betreuung und 
Verpflegung der Blutspender auf dem 
Blutspendetermin kümmern. Sie teilen die den 
Grundsätzen des DRK zugrunde liegende humanitäre 
Idee, oft gepaart mit einem jahrelangen Doppel-
Engagement auch selbst als uneigennützige 
Blutspender. Ihrem Engagement, das ein 
flächendeckendes Angebot an Blutspendeterminen 
ermöglicht, gilt der besondere Dank der DRK-
Blutspendedienste aus Anlass des Internationalen 
Aktionstages am 5. Dezember. 
 
Auch zu Ferienzeiten und an Feiertagen greift diese 
einzigartige Allianz an uneigennütziger Hilfe. So 
bietet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost um die 
Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel in den 
DRK-Blutspendeinstituten und auf Sonderterminen in 
der Umgebung die Möglichkeit zur Blutspende an, um 
eine stabile Versorgung der regionalen Kliniken zu 
gewährleisten. 
 
Unter 0800 / 11 949 11 (kostenlos aus dem dt. 
Festnetz) oder unter www.blutspende.de können alle 
geplanten Spendetermine für die nächsten 12 Wochen 
abgerufen werden.  
 
 

Die nächste Möglichkeit zur 
Blutspende besteht 
 
am Montag, den 29.12.2014, 
von 14:30 bis 19:00 Uhr 
im Kinder- u. Jugendhaus 
Gornsdorf, Hauptstraße 87b 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Dezember 2014 / Januar 2015 

 
 
 

 
Unsere Gottesdienste: 

   
 
 
Sonntag 14.12.  3. Advent 
09.30 Uhr Diakonischer Gottesdienst 
  mit Pfarrer Lorenz 
  Dankopfer: eigene Gemeinde 
 
Sonntag 21.12.  4. Advent 
09.00 Uhr Predigtgottesdienst 
  mit Pfarrer Lorenz 
  Dankopfer: eigene Gemeinde 
 
Mittwoch 24.12.  Heiliger Abend 
16.00 Uhr Christvesper mit Weihnachtsspiel 
  mit Katrin Janson 
  Dankopfer: Brot für die Welt 
 
Donnerstag 25.12.  1. Christtag 
05.00 Uhr Christmette mit 

Verkündigungsspiel JG und Chor 
  mit Pfarrer Trommler 
  Dankopfer: ½  Brot für die Welt und  

                   ½  eigene Gemeinde 
 
Freitag  26.12.  2. Christtag 
10.15 Uhr Sakramentsgottesdienst 
  mit Pfarrer Trommler 
  Dankopfer: Katastrophenhilfe und Hilfe für  
       Kirchen in Osteuropa 
 
Sonntag 28.12.  1. So. n.d. Christfest 
10.15 Uhr Singegottesdienst 
  mit Pfarrer Trommler 
  Dankopfer: eigene Gemeinde 
 
Mittwoch 31.12.  Altjahresabend 
19.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum  
  Jahresabschluss 
  mit Pfarrer Lorenz 
  Dankopfer: eigene Gemeinde 
 

 
 
 

Mittwoch 01.01.2015 Neujahr 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 

Hormersdorf 
  mit Pfarrer Trommler 
  Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben 

    der EKD 
 
Sonntag 04.01.2015 2. So. n.d. Christfest 
16.00 Uhr Wiederholung des Kinder- 
  krippenspiel 
  Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig 
 
Sonntag 11.01.2015      1. So. n.d. Epiphanias 
10.15 Uhr Sakramentsgottesdienst 
  mit Pfarrer Lorenz   

Dankopfer: eigene Gemeinde 
 
Sonntag 18.01.2015      2. So. n.d. Epiphanias 
08.45 Uhr Abschlussgottesdienst der  
  Allianzgebetswoche in der Kirche 
  mit Pfarrer Trommler  

Dankopfer: Allianzarbeit 
 
Sonntag 25.01.2015 Letzter So.n. Epiphanias 
09.00 Uhr Predigtgottesdienst 
  mit Pfarrer Lorenz 

Dankopfer: Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                         6 Gornsdorfer Nachrichten 4/2014 Interessantes / Wissenswertes Samstag, 13.12.14 Seite 12

 

„LEADER-Region“ 
 

 
 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, wir haben 
einen guten Stand erreicht, um unsere 12 Kommunen 
der Zwönitztal-Greifensteinregion in eine von der EU 
förderfähige Region des ländlichen Raumes bis 2020 
zu führen, genannt „LEADER-Region“. 
 
Dazu stehen uns im Falle eines positiven Entscheides 
der EU ca. 15,3 Mio. €  in Aussicht. Endabgabe des 
Antrages (genannt „LeaderEntwicklungsStrategie“) ist 
der 17. Januar 2015. Wenn unsere Region den 
Zuschlag erhält, werden in etwa ab Mitte 2015 erste 
Projekte gefördert werden können – Auskunft dazu 
erhalten alle Interessierten bei unserem 
Regionalmanager Herrn Opitz unter Fon: 03721-
273009 oder Herrn Krause unter 03721-2744931 bzw. 
über die Website www.zwoenitztal-greifensteine.de  
 
Natürlich besteht erneut die Möglichkeit für unsere 
Gastronomen, ihren Gastronomiebetrieb auf dieser 
Plattform präsentieren zu können: für nur 35,70 € 
werden Sie von uns gern auf dem regionalen Portal 
aufgeführt und verlinkt.  
 
Auch ist es sehr attraktiv für 
Beherbergungsbetriebe und Vermieter, ihr 
Angebot auf dem sachsenweit einheitlichen Online-
Buchungssystem unserer Website online buchbar 
zu verlinken – auch das sehr günstig ab 35,- € 
jährlich zzgl. 10 % Vermittlungsprovision netto. 
 
Was lange währt wird gut – aller Wahrscheinlichkeit 
nach werden wir es zusammen mit unseren 
Kommunen und der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
im Frühjahr 2015 schaffen, durch alle 12 Kommuen 
der Zwönitztal-Greifensteinregion ein Radrouten-Netz 
ausgeschildert zu haben, was den recht hohen 
Anforderungen der sächsischen 
Radroutenverkehrskonzeption genügt und damit eine 
ausgezeichnete Basis für zufriedene Biker bildet. Eine 
wichtige Voraussetzungen für begeisterte Radurlauber 
und einheimische Radler ist das Vorhanden sein von 
Ausleihstationen für sogenannte „Pedelecs“ oder 
landläufig „E-Bikes“ genannt – eine riesen Chance für 
Gewerbetreibende, ihr Angebot noch besser an die 
Kundschaft heran zu tragen mit einem eigenen E-
Bike-Verleih z.B. im Blumengeschäft, Fleischerei- 
oder Bäckereigeschäft, der Tankstelle, dem 
Gastronomie- oder Beherbergungsbetrieb oder … 
auch für Kommunen bzw. Touristinfostationen, 
Freibäder oder Campingplätze und 
Bootsverleihstationen. Sprechen Sie uns an, gern 
unterstützen wir Sie in allen touristischen Belangen.  
 
 
 

Wir wünschen allen unseren Einwohnern und Gästen 
eine besinnliche, entschleunigende Adventszeit, ein 
gesegnetes Christfest und einen wunderbaren 
Jahreswechsel mit viel Zuversicht für ein weiteres, 
erfolgreiches Jahr hier in der schönen Zwönitztal-
Greifensteinregion. Ein herzliches GLÜCK AUF 
 
Hartmut Krause  
Auerbacher Straße 5 
Tourismusmanager    
08297 Zwönitz OT Hormersdorf 
Zwönitztal-Greifensteinregion  
Fon: 03721-2744931 
krause@zwönitztal-greifensteine.de   
www.zwoenitztal-greifensteine.de 
 

 

Jetzt anmelden zum Landesmusikfest! 
 

 
 

Grimma hat die Bühnen, Sachsen hat das Talent: Die 
Bewerbungsphase für die Teilnahme am 1. 
sächsischen Landesmusikfest vom 12. bis 14. Juni 
2015 ist angelaufen. Noch bis zum 31. Dezember 
dieses Jahres können Ensembles und Solisten aus dem 

gesamten Freistaat 
ihre Unterlagen 
beim Festivalbüro 
einreichen. In 
Grimma stehen 
nicht die Profis, 
sondern die 
Amateure im 

Vordergrund. 
Deshalb sind alle Sachsen gefragt! Jeder kann das 
Programm mitgestalten und zeigen, was Sachsen 
musikalisch drauf hat. Die Organisatoren freuen sich 
auf viele Anmeldungen aus allen Musikrichtungen. 
Das Landesmusikfest soll den sächsischen Sängern 
und Musikern erstmals eine große Plattform bieten, 
auf der sie sich einem breiten Publikum präsentieren 
und sich austauschen können. Damit schließt das 
Landesmusikfest für die Laienmusikkultur im 
Freistaat eine Lücke und zeigt allen Besuchern, was in 
Sachsen im Ehrenamt und in der musischen Bildung 
geleistet wird. 
 
Die Anmeldeunterlagen können direkt unter 
www.landesmusikfest-grimma.de heruntergeladen 
werden. 
 
Sind Fragen offen geblieben? 
Dann nehmen Sie einfach Kontakt auf zum 
Festivalbüro Landesmusikfest Sachsen 2015, 
Nicolaiplatz 13 in 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 98 58 
286; E-Mail: info@landesmusikfest-grimma.de  
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Kreislaufwirtschaft GRÜBLER 
GmbH & Co. KG informiert: 

 
 
 

Änderung bei der Bereitstellung der 
gelben Säcke 
Ausgabe der gelben Säcke erfolgt ab 
Januar 2015 im Erzgebirgskreis im 
Kartensystem 
Zur Verbesserung der Zufriedenheit 
der Bürgerinnen und Bürger im 
Zusammenhang mit der 

Bereitstellung von gelben Säcken,  
erfolgt die Sackausgabe ab 01.01.2015 mit einer 
„Sackausgabekarte“. Im „Wochenspiegel“ und auf 
unserer Homepage wird dazu am bzw. ab 10.12.2014 
eine entsprechende Information erfolgen. 
 
Jeder Haushalt erhält für 2015 eine Ausgabekarte zum 
Erhalt der gelben Säcke. Gegen Abgabe der 
ausgefüllten Karte (Name, Anschrift, Anzahl der im 
Haushalt lebenden Personen) erhält jeder Haushalt für 
die entsprechend gemeldeten Personen in der Sack-
Ausgabestelle gelbe Säcke. Die Entgegenahme der 
Säcke wird vom Bürger auf der „Sackausgabekarte“ 
bestätigt.  
 
Bei der Ausgabe von gelben Säcken handelt es sich 
um eine Grundverteilung für das gesamte 
Kalenderjahr. Jeder Bürger erhält eine Rolle. Auf der 
Rolle befinden sich 23 Säcke, die zudem 
strapazierfähiger sind als ihre Vorgänger. Sollte sich 
darüber hinaus im Laufe des Kalenderjahres ein 
zusätzlicher Bedarf ergeben, so kann dieser jederzeit 
bei der Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co. 
KG angemeldet werden. Die betroffenen Haushalte 
erhalten dann unkompliziert eine weitere 
„Sackausgabekarte“, mit welcher zusätzliche Rollen 
gelber Säcke bei den Sackausgabestellen abgeholt 
werden können. 
 

Die Sackausgabekarten werden mit 
der Ausgabe am 24.12.2014 im 
„Wochenspiegel“ verteilt. Die Säcke 
für 2015 stehen Anfang des Jahres zur 
Abholung in den Sackausgabestellen 
bereit. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
die noch vorhandenen gelben Säcke 
aus den Vorjahren weiterhin genutzt 
werden können. 
In Orten, in denen eine gleichzeitige 

Nutzung von sowohl gelben Tonnen, wie auch gelben 
Säcken besteht, möchten wir ausdrücklich nochmals 
darauf hinweisen, dass bitte keine gelben Säcke in 
gelbe Tonnen geworfen werden. Die Einwohner, die 
in Großwohnanlagen mit Behältergestellung wohnen, 
haben keinen Anspruch auf gelbe Säcke. 
 

Alle Gewerbetreibenden wenden sich bitte für die 
Entsorgung direkt an die Kreislaufwirtschaft 
GRÜBLER GmbH & Co. KG  
(E-Mail: kwg@kw-gruebler.de). 
 
Nutzungshinweise: 
� Benutzen Sie die gelben Säcke ausschließlich 
             für Leichtverpackungen mit dem grünen  
              Punkt. Die Verwendung für z. B. als  
              Laubsäcke, Restmüllbeutel für die schwarze  
              Tonne oder zur Aufbewahrung von  
              Gegenständen ist nicht gestattet. 
�   Befüllen Sie den von uns zur Verfügung  
              gestellten gelben Sack stets bis zum Rand, da  
              er sich mit dem integrierten Zugband  
              verschließen lässt. 
Übrigens: 
�  Die meisten Leichtverpackungen lassen sich  
              von Hand so verpressen, dass nur wenig Platz  
              durch Hohlräume verschenkt werden muss. 
 
Für eine reibungslose Entsorgung stellen Sie bitte Ihre 
gelben Säcke am Abfuhrtag bis 06:00 Uhr bereit.  
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter  
 
Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co. KG 
Telefon: 03733 503-0, E-Mail: kwg@kw-gruebler.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eröffnung der Kinderarztpraxis von  
Frau Dipl.-Med. Marina Helbig in Meinersdorf 

 
 
 
 

Ab 
Mittwoch, 03. Dezember 2014 eröffnet 

Frau Dipl.-Med. Marina Helbig, FÄ für Kinder- und 
Jugendmedizin, in der Bahnhofstr. 8 (ehemalige 
Praxis Dipl.-Med. Scheithauer) ihre 
Kinderarztpraxis. 
 
Sprechzeiten: 
 

Montag:    08:00 - 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag:    08:00- 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch:     08:00 - 11:30 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr; 14:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:         08:00 - 11:30 Uhr 
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Bekanntmachung 
der Sächsischen Tierseuchekasse (TSK)  

 
 
 

Sehr geehrte Tierbesitzer,  
 

bitte beachten Sie, dass Sie als 
Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Süßwasserfischen 
und Bienen zur Meldung und 

Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.  
 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren 
Tierbestand ist Voraussetzung für eine Entschädigung 
im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der 
Tierseuchenkasse an den Kosten für die 
Tierkörperbeseitigung und für Beihilfen im Falle der 
Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen.  
 

Meldestichtag zur Veranlagung  des 
Tierseuchenkassenbeitrages für 2015 ist der 
01.01.2015. 
 

Die Meldebögen werden Ende Dezember 2014 an die 
uns bekannten Tierbesitzer versandt. 
Sollten Sie bis Anfang 2015 keinen Meldebogen 
erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse. 
 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse. 
 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken gehalten werden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt werden.  
 

Bitte unbedingt beachten: 
Nähere Informationen erhalten Sie über das 
Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter 
www.tsk-sachsen.de. 
Auf unseren Internetseiten erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene 
Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.   
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35  
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de 
 
 
 

 

9 Monate und kein bisschen leise! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Seit unserer Wiedereröffnung am 03. April haben 
viele Gornsdorfer und Auswärtige den Weg in unsere 
Lindenschänke gefunden.  
 
Es wurde in Ruhe das Essen genossen oder lustig und 
ausgelassen gefeiert. 
 
Zur Brunch Zeit jedenfalls geht es immer laut und 
fröhlich zu! 
 
Vielen Dank für Euer Lob und Vertrauen! 
 
Am 3 . Advent sehen wir uns auf dem Gornsdorfer 
Weihnachtsmarkt mit unserem allseits beliebten 
Sächsischen Bierfleisch, dazu natürlich 
Wickelklöße. 
 

Ein Frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest mit gutem Essen und 

leckeren Getränken 
sowie alles Gute für das neue Jahr 

 
wünscht Euch 

 
Familie Meyer und das Team der Lindenschänke 

 
Bei unseren Geschäftspartnern, umliegenden 

Handwerkern und Freunden bedanken wir uns für 
die gute Zusammenarbeit. 

 
 
-> PS: Brunch Zeit, wie bisher:  
     1. Sonntag im Monat von 10:00-14:00 Uhr 
 
-> Und im Frühjahr steigt unser Lindenblütenfest!  
 
 
                                                                           
                                                                                      Foto: Lindenschänke 
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Fragen über Fragen ??? 
 
 
 

Was ist eigentlich ein „Sittenbuch“? Schon mal was davon gehört? 
Kann Jugendlichen verboten werden, an Turnstunden teilzunehmen? 
Hat „Pfadfinder“ etwas mit Indianer zu tun? Vielleicht bei Karl May. 
In  Gornsdorf soll vor ein paar Jahren die Feuerwehr ein Haus abgefackelt haben. Aprilscherz? 
Messe? Ja, in Leipzig! Nein, in Gornsdorf! MMM 
Sportliche Sensation: Radfernfahrt „Gornsdorf - Lubenec – Gornsdorf“! 
Wann? Lange her! 
Ferienlager (Zeltlager) Gornsdorfer Kinder in Tschechien! Das war mal, 
auch schon lange her! Gibt`s nicht mehr. 
Unser Gruß ist „Freundschaft!“ Ebenfalls schon lange her. Ja! Aber, wo 
stand das? 

  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Chor- und Musikensemble Gornsdorfer Kinder und Jugendliche im Jahre...... 
 

„Wir werden weiter marschieren, wenn alles in Scherben fällt. 
Und heute gehört uns Deutschland und morgen die ganze Welt!“ 
 

Das war der Text eines  Jugendliedes ? Ja!!!! 
 

Weiter hieß es: 
 

„Und liegt vom Kampfe in Trümmern die ganze Welt zuhauf. 
Das soll uns den Teufel kümmern, wir bauen sie wieder auf!“ 
 

Zu welcher Zeit wurde das wohl gesungen? 
 
 
 
 

Die Antworten auf diese Fragen 
findet man in der Broschüre : 

  
 
 
 
                                         
 

Die Gornsdorfer Chronik 
„Jugendorganisationen“ kann 
auf dem Weihnachtsmarkt am 
15.12.2014 käuflich erwerben 
werden.



                                                                                                         6 Gornsdorfer Nachrichten 4/2014 Wissenswertes / Veranstaltungen Samstag, 13.12.14 Seite 16

 

3. Pendleraktionstag: 
Erzgebirge bietet Jobs in der Heimat 

 
 
 

Der 3. Pendleraktionstag findet am Samstag, 
27.12.2014, von 10.00 bis 14.00 Uhr im 
Technologieorientierten Gründer- und 
Dienstleistungszentrum Annaberg, Adam-Ries-Straße 
16,  statt. 
 
Wie schon in den vergangenen beiden Jahren sollen 
unter dem Motto „Marktplatz-Arbeit im Erzgebirge“ 
in Kooperation mit der Agentur für Arbeit und der 
IHK Chemnitz – Region Erzgebirge vor allem jene 
Fachkräfte in den Weihnachtstagen angesprochen 
werden, die ihre Wurzeln im Erzgebirge haben aber 
momentan nicht hier leben oder arbeiten. Sie haben 
sonst in ihrem Alltag selten die Gelegenheit fernab der 
Heimat bei bestehendem Rückkehrwunsch sich direkt 
im Erzgebirge vor Ort über berufliche Perspektiven zu 
informieren. An diesem Pendleraktionstag bekommen 
sie die Chance, direkt mit möglichen Arbeitgebern ins 
Gespräch zu kommen. Selbstverständlich sollen sich 
aber auch jene angesprochen fühlen, die derzeit 
täglich zwischen ihrem Wohnort und ihrem Arbeitsort 
jenseits der Erzgebirgsgrenzen pendeln. 

 www.wirtschaft-im-erzgebirge.de/marktplatz 
Unabhängig von dem Aktionstag Ende Dezember 
lohnt sich täglich ein Blick in das Fachkräfteportal 
Erzgebirge. Unter www.fachkraefte-erzgebirge.de 
offerieren hier über 100 erzgebirgische Unternehmen 
unterschiedlichster Branchen täglich mehr als 200 
freie Stellen. Damit zählt das regionale Stellenportal 
zu den größten und erfolgreichsten Online-Jobbörsen 
Sachsens. 
Das Fachkräfteportal Erzgebirge ist ausschließlich ein 
Angebot von erzgebirgischen Unternehmen – ohne 
jegliche Zeitarbeitsfirmen, Personaldienstleister oder 
anonyme Angebote. Im Sommer erfolgte ein optischer 
und technischer Relaunch, der das Portal viel 
nutzerfreundlicher gestaltete. Neben einer noch 
schnelleren, komfortableren Suche passt sich die Seite 
nun allen mobilen Endgeräten an.  
 
Mehr Informationen bei: 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH 
Herr Jan Kammerl 
Telefon: 03733 145110 
E-Mail: kammerl@wfe-erzgebirge.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Gornsdorfer 
Weihnachtsmarkt: 

Hauptstraße 79 (im Hinterhof 
Fotoservice Schießler) 

Sonntag – 14.12.2014 –  
14.00 Uhr - 20.00 Uhr 

    K .Keramik   
     und Wein 

(keine Weinverkostung) 
  
 

 
 

Sonderausstellung am 
14.12.2014 zum 

1. Weltkrieg 
Urkatastrophe des  
20. Jahrhunderts 

 

im Museum des Rathauses 
Öffnungszeiten am 14.12.2014 

wie Weihnachtsmarkt 
 
 

 

Veranstaltungen im Volkshaus 
 

 
 
 

Donnerstag, 25.12.14 Weihnachtsparty 
22.00 Uhr   mit „G-Punkt“ 
 
 
Sonntag, 28.12.14 Jahresabschlussparty 
21.00 Uhr  mit „SIX“ 
 
 
Samstag, 10.01.14 „swagger“ - Die zurzeit 

beste Coverband 
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